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Kommission soll

erste Mitglieder
aussuchen
AKADEMIE DER KÜNSTE
In den Gründungsprozess einer in-
terkulturellen „Akademie der
Künste der Welt", die eine weltof-

fene Kultur fördern will, kommt

Bewegung. Die Stadt will noch im
April die Mitglieder einer Fin-
dungskommission benennen, die

bei der Suche nach geeigneten
Erstmitgliedem helfen soll. Für
die Kpmmission gebraucht wer-

den maximal sechs Persönlichkei-
ten, die sich vor allem aufdem Ge-
biet der außereuropäischen Kunst
auskennen; eine von ihnen soll aus

der freien Szene kommen und in
einem' internetbasierten Wahlver-
fahren ermittelt werden. Im Mai
sollerfsie vorgestellt werden.

Laut Kulturamtsleiter Konrad
Schmidt-Werthem soll die Kom-
mission zunächst die ersten, vo-

raussichtlich sechs Mitglieder der
Akademie benennen. „DieAufga-
be, sofort einen Präsidenten zu be-
stimmen, steht nicht an", stellt
Schmidt-Werthem klar, „wir wol-
len, dass die Akademie sich selbst
verwaltet und dementsprechend
ihren Präsidenten selbst be-
stimmt." Die Gründungsmitglie-

der werden weitere Akademiemit-
glieder berufen und dann einen
Präsidenten aus ihrer Mitte wäh-
len. Für den laufenden Betrieb der
Akademie sind rund 1,2 Millionen
Büro jährlich vorgesehen, (rr) ^


